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Gastvortrag von Karen GLOY (Em. Prof. Dr. Dr. h.c.)    

Verschiedene Gesellschaften und ihre Zeitformen 

                                    mit Diskussion  
Datum: Dienstag, 31. Januar 2023, 18:30 
Ort: Institut für Philosophie der Universität Wien, HS 3B  
    1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG), 3. Stock 
 

Präsenzvortrag u. Diskussion vor Ort mit Übertragung – Live Stream     
 

„KoPhil-Gastlink“ (Produktion: IT-Support, Institut für Philosophie /Universität Wien) 

https://moodle.univie.ac.at/mod/bigbluebuttonbn/guestlink.php?gid=Ck1e3iYzcWg0 
          

Zum Thema: Seit Urzeiten interessieren sich Menschen für das Zeitphänomen sowohl  im 

gesellschaftlichen Alltag wie in der in Kunst, Wissenschaft und Religion. Jedoch gibt es keine 

einheitliche Vorstellung der Zeit, sondern nur sehr verschiedene Zeitauffassungen in der Gesellschaft 

je nach deren Arbeits- und Lebensweise, wie die sog. „Buckelzeit“, die zyklische Zeit, die Linearzeit, 

die akzelerierende Zeit usw. Untersucht wird im Vortrag, wie weit sich diese Formen aus der Natur 

ableiten lassen oder wie weit sie technischen Innovationen folgen und rein intellektuelle Konstrukte 

sind. Untersucht werden ebenfalls Aspekte der subjektiven und objektiven Zeiterfahrung. 

 
Karen Gloy (Em. Prof. Dr. Dr. h.c.): Studium der Philosophie, Germanistik, Physik und 

Psychologie an den Universitäten Hamburg und Heidelberg bei Carl Friedrich v. Weizsäcker, Dieter 

Henrich, Michael Theunissen, Hans-Georg Gadamer, Karl Löwith, Promotion zum Dr. phil. 1974 an 

der Universität Heidelberg; Habilitation 1980 an der Universität Heidelberg, apl. Prof. für Philo- 

sophie an der Universität Heidelberg, Ordinaria für Philosophie und Geisteswissenschaft an der 

Universität Luzern, Leiterin des Instituts, seit 2007 emeritiert, seitdem regelmäßig Lehraufträge an der 

Ludwig-Maximilians-Universität München.  

Publikationen: Alterität (2019); Wahrheit u. Lüge (2019); Wahrnehmungswelten (2011) u.v.a. 

 
Diskussionsleitung: Univ.-Doz. Dr. Hisaki HASHI (Institut für Philosophie der Univ. Wien,  

Professor of Philosophy, GSSR, Polish Academy of Sciences  
 

Kooperation: Philosophische Gesellschaft Wien, The Japan Society for Global System and Ethics 


